
Motion betreffend Freiwilligen-Projekte gegen Einsamkeit unterstützen 23.5542.01 
 

Einsamkeit ist ein gesellschaftliches Problem. Laut Bundesamt für Statistik waren im Jahr 
2019 38% der Bevölkerung ab 15 Jahren betroffen. Sie hat bei Betroffenen unter anderem 
negative gesundheitliche Auswirkungen wie Schlafstörungen, depressive Symptome und 
Bewegungsmangel. Der Grosse Rat hat deshalb am 17.11.2021 dem Regierungsrat den 
Anzug «Strategie gegen Einsamkeit» ohne Gegenstimme überwiesen. Der Anzug fordert die 
Unterstützung zivilgesellschaftlicher Pilotprojekte.  

Verschiedene Projekte widmen sich aktuell dem Thema. Zum Beispiel das Projekt 
Plauderkasse von Gsünder Basel, welches die Menschen beim Einkaufen persönlich 
kontaktiert (https://www.gsuenderbasel.ch/projekte/plauderkasse/) sowie das Projekt Mein 
Ohr für Dich, welches telefonische Kontakte anbietet (https://www.meinohrfuerdich.ch). 
Gemeinsam ist diesen Projekten, dass sie auf Freiwilligenarbeit setzen. Menschen setzen 
sich ehrenamtlich an der Plauderkasse und am Telefon ein, um mit einsamen Menschen zu 
sprechen.  

Die Kosten dieser Projekte sind gemessen an der Wirkung tief und beinhalten hauptsächlich 
die Koordination, Ausbildung und Betreuung der Freiwilligen sowie die Evaluation der 
Wirkung. Diese Kosten müssen aber gedeckt werden. Neben einem grossen Anteil an 
Eigenleistungen und Unterstützung durch private Geldgeber:innen, ist aus Sicht der 
Unterzeichnenden eine Unterstützung durch den Kanton gerechtfertigt. 

Der Regierungsrat wird damit beauftragt, innert einem Jahr Pilotprojekte im Bereich der 
Einsamkeit zu unterstützen.  
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